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Was ich mir für die Zeit nach Corona bewahren möchte… 
 

Langsamkeit… Mich nicht dauernd hetzen lassen…  

Das bedeutet aber auch: Nicht zu viele Termine machen! 
 

Mich immer mal wieder fragen, was wirklich wichtig ist… 

Das bedeutet aber auch: „Nein“ zu sagen! 
 

Freundschaften pflegen… 

Das bedeutet aber auch: Lernen zu unterscheiden zwischen 

Beziehungen, die mir gut tun und solchen, die mich hindern mich so 

zu zeigen wie ich wirklich bin! 
 

Öfter einmal etwas mit der Familie unternehmen… 

Das bedeutet aber auch: Spannungen auszuhalten, die dadurch 

entstehen, dass nicht immer Allen gerecht zu werden ist! 
 

Natur erleben… 

Das bedeutet aber auch: Die Welt gerade auch im Kleinen mit dem 

Staunen eines Kindes zu entdecken! 
 

Zeiten, nur für mich allein… 

Das bedeutet aber auch: Andere, die mir wichtig sind, müssen ab 

und zu zurückstehen! 
 

Was möchtest du dir für die Zeit nach Corona bewahren?  

Vielleicht willst du es uns von der Schulseelsorge einmal mitteilen… 
 

Kontakt mit den Schulseelsorgenden: Jederzeit möglich bei Sorgen, Nöten, Klärung von 

Fragen oder einfach mal um mit einem anderen Menschen zu sprechen... Gerne können wir auch ein 

Telefonat vereinbaren. 

A propos: Wir haben Schweigepflicht, es sei denn, der Gesprächspartner möchte das nicht. 

Jede und jeder, unabhängig von Glaube oder Weltanschauung, kann uns ansprechen. Es geht uns um das 

Menschenwohl! 
 

Hartmut Schreiber: hartmut.schreiber@schloss-online.eu 

Elke Henrich-Oeleker: elke.henrich-oeleker@schloss-online.eu 

 



               


